
 

 

G E M E I N D E A M T 

G R I N S 
6591 BEZIRK LANDECK 

TIROL∙TEL. 0 54 42/6 20 55 

FAX: 0 54 42/6 20 55 17 
 

E - MAIL: GEMEINDE @ GRINS. TIROL. GV. AT 

             Grins, den 25.05.2018 
 

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll vom 23.05.2018 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 23.05.2018 folgende Beschlüsse gefasst: 

 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters und Vizebürgermeisters sowie Obmann des Bauausschuss 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes B40 Dorf 14 – Mühlhäuser 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich Unterdorf/Eichig der 

Gp. 952/2 bzgl. Nutzung des bestehenden Wohngebäudes als Freizeitwohnsitz sowie in diesem Zusammenhang im 

Bereich der Gpn. 115/1 und 118/1 im Hinblick auf eine einheitliche Bauplatzwidmung 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich Malatsch der Teilflächen 

der Gpn. 791 und 792 bzgl. Errichtung eines landwirtschaftlichen Geräteschuppens (Hubert Senn) 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich Innerdorf der Baupar-

zelle .5 bzgl. Richtigstellung des Flächenwidmungsplanes (Annemarie und Hermann Scherl) 

7. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der Vermessung 

Obex-Pfeifer-Haas, GZL.: 7254/17/A (Ferdinand Starjakob jun.) 

8. Beratung und Beschlussfassung über das Projekt: „Nahversorgung Grins“ unterstützt durch RegioL 

8a. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme zur „Rieselbewässerung im Tiroler Oberland“ in das nationale 

Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes in Österreich – Fullwaalgenossenschaft Grins 

9. Beratung und Beschlussfassung über Richtlinien bei Wohnungsvergaben 

10. Beratung und Beschlussfassung über Förderansuchen an die Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 

11. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

 

 

Erledigung 
 

Zu Pkt. 1: Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen und 

unterfertigt. Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag, um die Aufnahme eines weiteren 

Tagesordnungspunkt 8a, dieser wird einstimmig angenommen. 
 

Zu Pkt. 2: Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters, Vizebürgermeister - Substanzver-

walters zur Kenntnis. 
 

Zu Pkt. 4: Auf Antrag von Bgm. Thomas Lutz beschließt der Gemeinderat einstimmig den Tagesordnungspunkt 4 

dem Tagesordnungspunkt 3 vorzuziehen. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumord-

nungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – 

TROG 2016, LGBl. Nr. 27, beschlossen, den von dem Planungsbüro PROALP-Consult GmbH DI An-

dreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 

Grins vom 03.11.2017, Zahl: GRI/17003/fwp-aend, im Bereich Unterdorf/Eichig der Gp. 952/2 d. KG 

Grins im Hinblick auf die Nutzung des bestehenden Wohngebäudes als Freizeitwohnsitz sowie in die-

sem Zusammenhang im Bereich der Gpn. 115/1 und 118/1 d. KG Grins im Hinblick auf eine einheitliche 

Bauplatzwidmung, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins im Bereich Unter-

dorf/Eichig der Gp. 952/2 d. KG Grins, von derzeit landwirtschaftlichem Mischgebiet gemäß § 40 Abs. 

5 TROG 2016 in „Sonderfläche für Widmung mit Teilfestlegungen“ (SV-5) gemäß § 51 TROG 2016 

mit den Teilfestlegungen 

- „landwirtschaftliches Mischgebiet“ (L) gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2016 und 

- „landwirtschaftliches Mischgebiet mit einem zulässigen Freizeitwohnsitz“ (L [1]) gemäß § 40 Abs. 

5 in Verbindung mit § 13 Abs. 3 TROG 2016, vor. 
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Weiters wird die Teilfläche der Gp. 115/1 von derzeit „landwirtschaftlichem Mischgebiet“ gemäß § 40 

Abs. 5 TROG 2016 in „Freiland“ gemäß § 41 TROG 2016 umgewidmet. 

Ebenfalls wird die Teilfläche der Gp. 118/1 von derzeit „Freiland“ gemäß § 41 TROG 2016 in „land-

wirtschaftliches Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2016 umgewidmet. 
 

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 24.05.2018 bis einschließlich 24.06.2018. 
 

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der Auf-

lagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt Grins zur Einsichtnahme auf. 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem 

Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine negativen Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-

ben wird.  
 

Zu Pkt. 3: Der Gemeinderat beschließt einstimmig gemäß § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – 

TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung des 

Bebauungsplanes „B40 Dorf 14 - Mühlhäuser“ für die Grundparzelle 952/2 d. KG Grins vom 

06.11.2017, Zahl: GRI/17003/bebplan, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 

aufzulegen. 
 

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 24.05.2018 bis einschließlich 24.06.2018. 
 

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der Auf-

lagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt Grins zur Einsichtnahme auf.  
 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständli-

chen Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Zu Pkt. 5: Der Gemeinderat beschließt einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumord-

nungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – 

TROG 2016, LGBl. Nr. 27, beschlossen, den von dem Planungsbüro PROALP-Consult GmbH DI An-

dreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 

Grins vom 19.02.2018, Zahl: GRI/18001/fwp-aend, im Bereich Malatsch der Teilflächen der Gpn. 791 

und 792 d. KG Grins im Hinblick auf die Errichtung eines landwirtschaftlichen Geräteschuppens von 

Herrn Hubert Senn, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins im Bereich Ma-

latsch der Teilflächen der Gpn. 791 und 792 d. KG Grins, von derzeit „Freiland“ gemäß § 41 TROG 

2016 in künftig „Sonderfläche für sonstige land- und forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen – land-

wirtschaftlicher Geräteschuppen mit einer überbauten Grundfläche von maximal 90 m²“ gemäß § 47 

TROG 2016 vor. 
 

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 24.05.2018 bis einschließlich 24.06.2018. 
 

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der Auf-

lagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt Grins zur Einsichtnahme auf. 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem 

Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine negativen Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-

ben wird.  
 

Zu Pkt. 6: Der Gemeinderat beschließt einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumord-

nungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – 

TROG 2016, LGBl. Nr. 27, beschlossen, den von dem Planungsbüro PROALP-Consult GmbH DI An-

dreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 

Grins vom 16.02.2018, Zahl: GRI/17005/fwp-aend, im Bereich Innerdorf der Bauparzelle .5 von Frau 

Annemarie und Herrn Hermann Scherl im Hinblick auf die Richtigstellung des Flächenwidmungsplanes 

d. KG Grins, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins im Bereich Inner-

dorf der Bauparzelle .5 d. KG Grins, von derzeit „Sonderfläche Widum“ gemäß § 43 Abs. 1 lit. a TROG 

2016 in künftig „landwirtschaftliches Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2016 vor. 
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Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 24.05.2018 bis einschließlich 24.06.2018. 
 

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der Auf-

lagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt Grins zur Einsichtnahme auf. 
 

Zu Pkt. 7: Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die Straßenverbreiterung die notwendigen Flächen von 

Herrn Ferdinand Starjakob jun. aus der Bp. .117 (Trennstück 1 im Ausmaß von 8 m²) und der Gp. 225/7 

(Trennstück 2 im Ausmaß von 4 m²) in das Öffentliches Gut (Straße) der Gp. 1898 (Inkamerierung) 

unentgeltlich zu übernehmen. Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt die Antragstellung 

gem. LTG § 15 durchzuführen. 
 

Zu Pkt. 8: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde Grins die Trägerschaft für das Projekt 

„Nahversorgung Grins“ übernimmt und die daraus anfallenden Kosten vorfinanziert. Weiters be-

schließt der Gemeinderat einstimmig, dass der Auftrag für die Betreuung des Projektes „Nahversor-

gung Grins“ an den Billigstbieter vergeben wird. 
 

Zu Pkt. 8a: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde Grins über die Aufnahme der Fullwaalge-

nossenschaft zur „Rieselbewässerung im Tiroler Oberland“ in das nationale Verzeichnis des immateri-

ellen Kulturerbes in Österreich keinen Einwand erhebt. Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, 

dass der Fullwaalgenossenschaft bzgl. der Aufnahme in das nationale Verzeichnis des immateriellen 

Kulturerbes in Österreich, in Zukunft keine Nachteile über die Betreibung und Erhaltung entstehen darf. 
 

Zu Pkt. 9: Der Gemeinderat beschließt einstimmig bzgl. zukünftiger Wohnungsvergabe gemeindeeigener Woh-

nungen zur Gründung eines Hauptwohnsitzes, die Wohnungswerber anhand nachstehendem Kriterien-

katalog zu bewerten – jene mit den meisten Punkten erhalten die ausgeschriebene Wohnung. 
 

Kriterium Punkte 

Grinner mit aktuellen und mindestens 10 Jahre dauernden Hauptwohnsitz in Grins 27 

Alleinerziehende(r) Mutter/Vater mit minderjährigen Kinder(n) 7 

Ehe bzw. eingetragene Lebensgemeinschaft 6 

Partner bzw. Partnerin (Freund/Freundin) 3 

pro haushaltszugehörigen, minderjährigen Kind 10 
  

Aktuelle Wohnsituation:  

- in Eigentum -5 

- in Mietwohnung 5 

- zuhause bei den Eltern bzw. keine eigene Wohnung 10 

 SUMME 
 

Da es sich bei den gemeindeeigenen Wohnungen, um günstige Wohnungen handelt, entscheidet bei 

zwei oder mehreren Bewerbung mit derselben Punktezahl, die wirtschaftliche Situation. Zum Nachweis 

sind im Falle Lohn- & Gehaltsbestätigungen sowie gegebenenfalls Nachweise zu Rückzahlungen/Ver-

pflichtungen beizubringen.  

Der Kriterienkatalog kann bei besonderen zu berücksichtigten Umständen eines Bewerbers bzw. einer 

Bewerberin hinfällig werden – z.B.: Notsituation (häusliche Gewalt, Scheidung, etc.) 
 

Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass der Bürgermeister in Zukunft über die Wohnungs-

vergabe laut Kriterienkatalog selbständig entscheiden darf. Ebenfalls wird einstimmig beschlossen, dass 

ein allgemeines Antragsformular den Bewerbern zur Verfügung gestellt wird, damit der Bürgermeister 

die notwendige Information von den Interessenten erhält. 
 

Zu Pkt. 10: Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Ansuchen der Bewässerungsgenossenschaft Graf-Gurnau 

bzgl. Bereitstellung von Nutzholz für die Wiederherstellung der Wasserversorgung aus dem Mühl-

bachtobel zu genehmigen. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Ansuchen vom Schiklub Grins bzgl. Bereitstellung von 

Brennholz für die Schihütte Grins zu gewähren. 
 

Zu Pkt. 11: Unter diesem Tagesordnungspunkt wird unter anderem über die fertiggestellte Hangsicherung im Be-

reich der Wohnhäuser Falbesoner/Wolf und Hauser, aktueller Stand bzgl. Arbeiten für den Hochwas-

serschutz im Bereich Obere Mühle, Mühlbach, Sanna und Wildbad, derzeitiger Stand bzgl. Errichtung 

eines Öffentlichen WC‘s im Widum, Maßnahmen bzgl. Datenschutzgrundverordnungsgesetz, Vieh-

schadensvergütungsverein bzgl. Öffnungszeiten für die Annahme von Kadavern und Schlachtabfällen, 

Bericht vom Substanzverwalter bzgl. Aufräumungsarbeiten, wegen des schneereichen Winters, lockerer 

Kanaldeckel im Bereich Graf, landwirtschaftliche Vorsorgeflächen in der Gemeinde Grins, Parksitua-

tion im Bereich des derzeit errichteten Murenbrechers in Graf und erhöhte Lärmbelästigung aufgrund 
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der gefällten Bäume und Sträucher, gesperrter Fußweg im Bereich Fascha bzgl. Absturzgefahr, Muste-

rungsburschen des Jahrganges 2000, usw. gesprochen. 
 

Wer sich durch diese Beschlüsse in seinem Recht verletzt fühlt, kann innerhalb der Kundmachungsfrist beim Ge-

meindeamt Grins Beschwerde erheben.  
 

Angeschlagen am: 25.05.2018       Der Bürgermeister 

 

  

Abgenommen am: _________            Thomas Lutz 


